
B ie n e n  f ö r d e r n

NATOPIA UND DIE WILDBIENEN

Hand anleaen beim Bau

In Zusammenarbeit mit 
Natopia und dem Bienen­
zuchtverein organisierte die 
Ökolog-Hauptschule Hip- 
pach in Tirol 2010 das Pro­
jekt „Wildbienenhotel“. Be­
geistert bastelten die Schü­
lerinnen und Schüler der 
3b-Klasse (Jg. 2010) an ei­
nem eigenen „Hotel“.

Natopia widmet sich seit vielen Jahren der didakti­
schen Naturvermittlung und hat im Jahr der Biodiversität 
2010 ein Schulprojekt rund um die Wildbienen entwi­
ckelt. Ob Oberstufe oder Volksschule, die Hintergrund­
informationen werden dem Alter entsprechend vermit­
telt: Experte Mag. Timo Kopf zum Beispiel, weiß aller­
hand spannende Geschichten zu erzählen, die begeis­
terte Biologin Mag. Brigitte Mildner hat sogar eigens ein 
Bienenspiel erfunden. Im Rahmen eines kleinen Work­
shops wird auch ein Wildbienenhotel für zuhause ge­
baut. Für den Bau eines „Schul-Insektenhotels“ braucht 
es dann schon besonderes „Insiderwissen“, bevor so 
ein Bauwerk bei einer Firstfeier feierlich eingeweiht wer­
den kann. Eine spezielle (Lehrer-)Mappe unterstützt 
Folgeprojekte rund ums Thema Wildbiene -  Bestäu­
bung -  Natur- und Kulturraum.

Unsere Kulturlandschaft zeigt sich heute „ordentlich“ 
und „ausgeräumt“: Strukturen, wie blühende Ackerrand­
streifen, Feldgehölze, G’stettn usw. gibt es immer weni­
ger. Dementsprechend finden auch Wildbienen zuneh­
mend weniger Nistmöglichkeiten und Nahrung. Damit

ist ihre Nachkommenschaft nicht mehr gesichert und 
immer mehr dieser Wildbienenarten finden sich auf den 
Roten Listen wieder. Doch nicht alle Wildbienen sind 
wählerisch in ihrer Nahrungswahl -  einige kommen 
auch im Siedlungsraum vor. Ihnen können wir mithilfe 
geeigneter Nistmöglichkeiten -  den Insektenhotels -  
„näher kommen“. Im Schulgarten beispielsweise kön­
nen die Kinder das rege Leben rundherum gut beob­
achten!
Mehr über Insektenhotels auf den nächsten Seiten!

Natopia wurde 1998 vom N a t u r s c h u t z b u n d  Tirol und der Öster­
reichischen Naturschutzjugend gegründet und ist seit 2003 ein 
eigenständiger Verein. Präsident ist Dr. Hans Hofer (önj), Ge­
schäftsführer Mag. Andreas Jedinger (ÖNB Tirol). Heute enga­
giert sich die Geschäftsstelle mit fünf Angestellten und einem 
Team von über 30 freiberuflichen Naturpädagoglnnen in ganz 
Tirol für ein hochwertiges und umfangreiches Naturerlebnispro­
gramm für Schulen, www.natopia.at

Die Naturerlebnisexperten und -expertinnen des Vereins 
Natopia bieten praxisnahe und didaktisch aufbereitete 
Projekte besonders für Kinder und Jugendliche, bei de­
nen diese selbst Hand anlegen können.
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